
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit
Das rote Strümpfchen
Als ich eines Tages, wie immer traurig 
durch den Park schlenderte und mich auf 
einer Parkbank niederliess, um über alles 
nachzudenken, was in meinem Leben 
schiefläuft, setzte sich ein fröhliches 
kleines Mädchen zu mir.

Sie spürte meine Stimmung und frag-
te: «Warum bist du so traurig?»

«Ach», sagte ich, «ich habe keine 
Freude im Leben. Alle sind gegen mich. 
Alles läuft schief. Ich habe kein Glück 
und ich weiss nicht, wie es weitergehen 
soll.»

«Hmmm», meinte das Mädchen. «Wo 
hast du denn dein rotes Strümpfchen? 

Zeig es mir mal. Ich möchte 
da mal hineinschauen.»

«Was für ein 
rotes Strümpf-
chen?», fragte 

ich sie verwun-
dert. «Ich habe nur 

ein schwarzes Strümpf-
chen.» 

Wortlos reichte ich es 
ihr. Vorsichtig öffnet 

sie mit ihren zarten 
kleinen Fingern 

den Verschluss 
und sah 

in mein 
schwarzes 
Strümpf-

chen hinein. 
Ich bemerkte, 

wie sie erschrak.
«Es ist ja vol-

ler Alpträume, voller 
Unglück und voller schlimmer 

Erlebnisse!» «Was soll ich machen? Es 
ist eben so. Daran kann ich doch nichts 
ändern.»

«Hier, nimm», meinte das Mädchen 
und reichte mir ein rotes Strümpfchen. 
«Sieh hinein!»

Mit etwas zitternden Händen öffnete 
ich das rote Strümpfchen und konnte 
sehen, dass es voll war mit Erinnerungen 
an schöne Momente des Lebens. Und 
das, obwohl das Mädchen noch so jung 
an Menschenjahren war!

«Wo ist dein schwarzes Strümpf-
chen?», fragte ich neugierig.

«Das werfe ich jede Woche in den 
Müll und kümmere mich nicht weiter 

darum», sagte sie. «Für mich besteht 
der Sinn des Lebens darin, mein rotes 
Strümpfchen im Laufe des Lebens voll 
zu bekommen. Da stopfe ich so viel wie 
möglich hinein. Und immer, wenn ich 
Lust dazu habe oder ich beginne, traurig 
zu werden, dann öffne ich mein rotes 
Strümpfchen und schaue hinein. Dann 
geht es mir sofort besser. Wenn ich ein-
mal alt bin und mein Ende naht, dann 
habe ich immer noch mein rotes Strümpf-
chen. Es wird voll sein bis obenhin und 
ich kann sagen, ja, ich hatte etwas vom 
Leben. Mein Leben hatte einen Sinn!»

Noch während ich verwundert über 
ihre Worte nachdachte, gab sie mir einen 
Kuss auf die Wange und war verschwun-
den. Neben mir auf der Bank lag ein 
rotes Strümpfchen mit der Aufschrift: 
Für dich! Ich öffnete es zaghaft und warf 
einen Blick hinein. Es war fast leer, bis auf 
einen kleinen zärtlichen Kuss, den ich von 
einem kleinen Mädchen auf einer Park-
bank erhalten hatte. Bei dem Gedanken 
daran musste ich schmunzeln und mir 
wurde warm ums Herz.

Glücklich machte ich mich auf den 
Heimweg, nicht vergessend, mich am 
nächsten Papierkorb meines schwarzen 
Strümpfchens zu entledigen.

(Autor unbekannt)
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Öffnungszeiten über 
Weihnachten und 
Neujahr 2023 / 2024
Gemeindeverwaltung
Die Büros der Gemeindeverwaltung blei-
ben vom Freitag, 22. Dezember 2023, ab 
11.30 Uhr, bis Mittwoch, 3. Januar 2024, 
8.00 Uhr, geschlossen. 

Todesfälle
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an 
den zuständigen Friedhofvorsteher: 

  Basadingen: Hugo Breitler,  
Tel. 058 346 01 54 

  Schlattingen: Thomas Schmid, 
Tel. 058 346 01 55 

Kantonale 
 Ausweisstelle 
Frauenfeld und Weinfelden
Das Passbüro / Ausweisstelle des Kanton 
Thurgau (Frauenfeld und Weinfelden) 
bleibt vom Freitag, 22. Dezember 2023, 
ab 17.00 Uhr, bis Mittwoch, 3. Januar 
2024, 8.00 Uhr, geschlossen.

Identitätskarten
Über die Festtage benötigte Identitäts-
karten müssen bis spätestens Freitag, 
1. Dezember 2023, 11.30 Uhr, bei der 
Einwohnerkontrolle Basadingen-Schlattin-
gen, Rychgass 2, in Basadingen, bestellt 
werden. 

Biometrische Pässe 
Termine für die biometrische Daten-
erfassung für Pässe, die über die Festtage 
benötigt werden, müssen bis spätestens 
am Freitag, 1. Dezember 2023, bei der 
kantonalen Ausweisstelle reserviert 
werden. 

Apostillen und Beglaubigungen
Apostillen und Beglaubigungen können 
bis Freitag, 22. Dezember 2023, 16.30 
Uhr, eingeholt werden.

Notpassstelle
Für Notfälle im Bereich Ausweisschriften 
steht die Notpassstelle im Airside- Center 
des Flughafens Kloten, Terminal 2, 
 Abflug, mittlere Ebene, Telefon 044 655 
57 65, von 5.30 Uhr bis 21.30 Uhr, zur 
Verfügung.

KVA Abfuhrinfos  
über die Feiertage

Am Montag, 
25. Dezember 
2023 sowie am 
Montag, 1. Januar 

2024 werden KEINE Kehrichtabfuhr- 
Touren durchgeführt.

Die Ersatztermine werden wie folgt 
vorgeholt:

  Freitag, 22. Dezember 2023  
als Ersatzabfuhr für Montag, 25. De-
zember 2023 und

  Freitag, 29. Dezember 2023  
anstelle vom Montag, 1. Januar 2024

Bitte deponieren Sie Ihren Abfallsack erst 
am Ersatzabholtag bei den KVA Kehricht-
sammelstellen oder nutzen Sie als Alter-
native die Unterflurcontainer. Wir bitten 
um Kenntnisnahme. 

Wasserzähler
Ablesung 
 Wasserzählerstand
 Im Januar 2024 erfolgt 
wiederum die jährliche 
Ablesung aller Wasser-
zähler in Basadingen 
und Schlattingen. 

Margot Güttinger und Bernadette Brun-
ner sind deshalb in beiden Ortsteilen 
unterwegs und werden unangemeldet 
die Wasserzähler ablesen. Wir bitten 
Sie, die Zugänge freizuhalten. 

Selbstablesung: Es besteht eben-
falls die Möglichkeit, dass Sie uns Ihren 
Wasserzählerstand per 31. Dezember 
2023 via Gemeindewebseite > Online 
Schalter > Technische Werke > Wasser-
zählerstandsmeldung mit Foto übermit-
teln (Link www.basadingen-schlattingen.
ch/ verwaltung/onlineschalter.html/37/
product/82) oder das Foto via E-Mail an 
werke@basadingen-schlattingen.ch zu 
senden. 

Bitte achten Sie beim Foto darauf, dass 
die Nummer des Wasserzählers sowie 
der Zählerstand gut lesbar sind.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Mitwirkung.

Wasserrechnungen 
Der Wasserverbrauch inkl. Grundgebühr 
wird zusammen mit der Abwassergrund- 
und Entsorgungsgebühr im Januar / Feb-

ruar verrechnet und setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Wasser: Verbrauchsgebühr und Was-
sergrundgebühr
2. Abwasser: Grundgebühr gem. Anz. 
Personen im Haushalt, als Stichtag gilt 
der 1. Mai
3. Entsorgung: Entsorgungsgebühr 
Pauschal pro Haushalt

Austausch Wasserzähler
Der periodische Austausch von Wasser-
zählern ist im Zeitplan. Um den Wech-
selprozess kostengünstig und rationell 
ausführen zu können, bitten wir Sie, den 
Monteuren (freien) Zugang zu den Gerä-
ten zu gewähren. 

Der Wechsel wird, wenn immer mög-
lich, vorgängig (kurzfristig) angekündigt. 

Wasserversorgung
Am 19. Juli 2023, 
24. August 2023 und am 
4. Oktober 2023 wurden 
Wasserproben u. a. im 
Pumpwerk Haldenacker, 

im Schulhaus, bei Th. Breitler (Belzhal-
den), im Gemeindewerkhof in Basadin-
gen, sowie in Schlattingen beim Lauf-
brunnen Rosengarten, Stufenpumpwerk 
Geisslibach und im Reservoir Rodenberg 
genommen. Diese Proben wurden nicht 
beanstandet. Die genaue Wasserquali-
tätsanalyse unserer Gemeinde finden Sie 
im Internet unter www.wasserqualitaet.
ch. Die Prüfung führte das kantonale 
Laboratorium, Abt. Trinkwasser, durch.

Winterdienst
Schneeräumung
Langsam aber sicher kommt mit der kal-
ten Jahreszeit auch der Winter zu uns ins 
Flachland und beschert uns Schnee. Wir 
bitten Sie um Verständnis, falls bei der 
Schneeräumung der Gemeindestrassen 
und Wege Schnee auf Ihr Grundstück ge-
langt. Gleichzeitig machen wir Sie auf das 
StRWG (Gesetz über Strassen und Wege), 
RB 725.1, §39, Abs. 4 aufmerksam, 
wonach Anstösser Schnee zu dulden 
haben, der bei der Räumung von Strassen 
und Wegen auf das Grundstück gelangt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Laternenparkplatz
Während den kalten Jahreszeiten be-
hindern Fahrzeuge, welche auf Gemein-
destrassen abgestellt sind, den Winter-
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dienst. Stellen Sie deshalb Ihr Fahrzeug 
nicht in diesen Bereichen ab. Die Verant-
wortlichen für den Winterdienst geben 
ihr Bestes um die Gemeindestrassen, den 
Witterungsbedingungen entsprechend, 
«in Ordnung» zu halten.

Drittmeldepflicht  
bei Mieterwechsel
Vermieter, Logisgeber und Liegenschaf-
tenverwaltungen unterstehen der Dritt-
meldepflicht gegenüber den Einwohner-
diensten bei Mieterwechsel. 

Gestützt auf §8 des Gesetzes über das 
Einwohnerregister sowie das Kantona-
le Register des Kantons Thurgau (ErG) 
haben Vermieter und Logisgeber den 
Einwohnerdiensten den Ein- und Auszug 
von Mietern bzw. Logisnehmern zu mel-
den (sog. Drittmeldepflicht). Diese Mel-
dung muss innerhalb 14 Tagen entweder 
schriftlich oder elektronisch erfolgen. 
Verletzungen der Melde-, Auskunfts- und 
Mitwirkungspflichten können mit Busse 
geahndet werden. 

Das Formular «Meldung Mieter-
wechsel» kann direkt im Online Schalter 
unter Einwohnerdienste ausgefüllt und 
verschickt werden. Frühzeitige Infos über 
einen Mieterwechsel erleichtern auch das 
rechtzeitige Ablesen des Stromzählers. 

Altpapiersammlung
  Schlattingen:  
10. Februar 2024

Häckseldienst 2024
Im März starten wir in 
die neue Häckselsaison, 
für Baum- und Sträucher-
schnitt (keine faulenden 
Pflanzen, Wurzeln, usw.) 

bis max. Durchmesser von 20 cm. Melden 
Sie sich bitte bis spätestens am Freitag 
vor dem Häckseltermin beim Gemeinde-
werkhof in Basadingen, Telefon 052 657 
26 28 oder 079 353 58 31. Gehäckselt 
wird vor Ort. 

  4. März 2024

Grüngutlieferschein
Bei grösseren Mengen an Grüngut (Lie-
ferwagen oder Anhänger) sind wir Ihnen 
für die direkte Ablieferung in die Cabema 
AG, dankbar. Den kostenlosen Grüngut-
lieferschein für die direkte Grüngutablie-
ferung in Willisdorf erhalten Sie beim 
Werkhof oder auch bei der Gemeindever-
waltung.

KUH-Bag –  
jetzt auch in Migros-
Filialen erhältlich
Das Kunststoffsammelsystem KUH-Bag 
der drei Abfallverbände A-Region (Abfall-
region St. Gallen-Rorschach-Appenzell), 
KVA Thurgau und Zweckverband Abfall-
verwertung Bazenheid (ZAB) hat sich in 
den vergangenen Jahren immer mehr zu 
einer Erfolgsgeschichte entwickelt. Im 
Jahr 2022 wurden in den drei Abfallregio-
nen mit rund 130 beteiligten Gemeinden 
über 1200 Tonnen Kunststoffe aus Haus-
halten gesammelt. Seit anfangs Oktober 
bietet nun auch die Migros Ostschweiz 
den KUH-Bag in seinem Sortiment an. 

Beachtlicher Umweltnutzen 
Dank der Sammlung von Haushalt-Kunst-
stoffen können wertvolle Ressourcen ein-
gespart und Emissionen gesenkt werden. 

Das aus der stofflichen Verwertung 
gewonnene Regranulat führt zu einer 
Reduktion von Neumaterial bei der 
Produktion von Kunststoffprodukten. 
Damit werden hohe CO2-Emissionen ver-
mieden, welche die Förderung von Erdöl, 
der Transport und die Herstellung von 
Neumaterial verursachen und der Abbau 
fossiler Rohstoffe wird geschont.

Welche Kunststoffabfälle  
werden gesammelt? 
Gesammelt werden alle Kunststoffverpa-
ckungen, die in einem Haushalt anfallen. 
Auch Blumentöpfe, Eimer und Kanister 
sind für das Recycling gut geeignet. Da-
mit bei der stofflichen Verwertung keine 
Qualitätseinbussen resultieren, sollten 
jedoch die Verpackungen entleert sein 
und insbesondere keine Lebensmittelab-
fälle mehr enthalten.

Die KUH-Bag Verkaufsstellen in Basa-
dingen (Gemeindeverwaltung und Beda 
Beck) bleiben wie bisher bestehen, die 
neuen Migros-Verkaufsstellen in unserer 
Region im Einzugsgebiet KVA TG sind 
in: Diessenhofen, Frauenfeld (Multiplex, 

Zeughaus- und Bahnhofstrasse), Ramsen, 
Stein am Rhein und Steckborn. 

Andy Quinz, Gemeinderat 

KVA Thurgau: 
 Aufhebung der Sperr-
gutsammlungen

Der Verband KVA 
Thurgau hat ent-
schieden, dass 
die Kleinsperrgut-

sammlung per 1. Januar 2024 aufge-
hoben wird. Dieser Schritt erfolgt, da 
die Unterflurcontainer bereits an vielen 
Standorten die öffentlichen Kehricht-
sammelplätze ersetzt haben. Aufgrund 
der Aufhebung der Sperrgutsammlung 
werden auch keine Sperrgutmarken mehr 
verkauft.

Jegliche Art von brennbarem Sperrgut 
können Sie zukünftig kostenpflichtig im 
RAZ oder bei einer anderen Annahme-
stelle abgeben. Alternativ können Sie 

Ihr Sperrgut von 
einem Privatunter-
nehmen abholen 
lassen. Es gibt 
diverse Angebote 
von Entsorgungs-
taxis.

Weitere Informationen zu Sperr-
gut-Annahmestellen und -Abholdiens-
te finden Sie unter www.kvatg.ch/ 
dienstleistungen/kehrichtsammeldienst.

Bis Ende 2023 gilt weiterhin: Bitte 
deponieren Sie kein Sperrgut neben 
Unterflurcontainern. Auch das Ein-
werfen von Sperrgut ist verboten.

Privatkunden, welche noch im Besitz 
von Sperrgutmarken sind, können diese 
noch über den 1. Januar 2024 hinaus 
aufbrauchen, solange es noch Sack-
sammelstellen hat.

KVA Thurgau

Abstimmungen /    
Wahlen – Termine 2024

  3. März 2024, Bezirk Frauenfeld 
 Behördenwahlen

  7. April 2024, Wahl Grosser Rat und 
Regierungsrat, allfälliger zweiter Wahl-
gang Bezirksbehörden

  28. April 2024, allfälliger zweiter 
Wahlgang Regierungsrat
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Sirenentest 2024
Sirenen können Leben retten, voraus-
gesetzt, dass sie funktionieren. Jeweils 
am ersten Mittwoch des Monats Februar 
findet der gesamtschweizerische Sirenen-
test statt. 

Der Sirenentest 2024 wird am Mitt-
woch, 7. Februar 2024, ab 13.30 Uhr, 
durchgeführt. 

Primär geht es um die Kontrolle der 
technischen Bereitschaft der Sirenen des 
allgemeinen Alarms. Mittels Radio- und 
TV-Spots sowie Medienmitteilungen 
und der Alertswiss-App wird die Bevöl-
kerung vorgängig auf den Sirenentest 
aufmerksam gemacht. Die Bevölkerung 
ist aufgefordert, die neuen Alarmierungs- 
und Informationskanäle zu nutzen und 
insbesondere die Alertswiss-App auf ihren 
täglich genutzten Smartphones zu instal-

lieren. Die Alertswiss-App gibt es kosten-
los für Android- und für iOS-Systeme. 

Es sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen. Die Durchfüh-
rung des Sirenentests ist für alle Gemein-
den obligatorisch.

Die Bevölkerung wird für die Unan-
nehmlichkeiten um Verständnis gebeten. 
Möchten Sie sich die Sirenen im Original-
ton anhören? Das ist auf https://www.
alert-swiss möglich.

Über kumulieren,  panaschieren und  kontrollieren 

Bei einer kantonalen oder eidgenössi-
schen Abstimmung, bei welcher JA oder 
NEIN abgestimmt werden kann, muss 
an einem Wahlsonntag bereits einiges 
beachtet werden und das Wahlbüro hat 
jeweils einige Stunden Arbeit vor sich. 
Bei der Wahl von National- und Stän-
derat nimmt das Ganze nochmals eine 
ganz andere Dimension an und bereits 
die Vorbereitungen nehmen viel Zeit in 
Anspruch. 

Bei den diesjährigen Wahlen von Na-
tional- und Ständerat war die Vielzahl an 
Parteilisten schier unendlich, dabei einen 
Überblick zu behalten, war definitiv nicht 
einfach – für die Wählerinnen und Wäh-
ler, aber auch für das Wahlbüro. Dass wir 
dabei auf langjährige und erfahrene Mit-
glieder aus dem Wahlbüro-Team zählen 
konnten, stimmte zuversichtlich. Denn 
nebst der Tatsache, dass für den Grossteil 
unserer eigenen Verwaltungsangestellten 
diese Wahlen eine Premiere in der Rolle 
des Wahlbüros war, gab es auch noch 
ein neues Ermittlungssystem, welches die 
Feuerprobe zu bestehen hatte. 

Das Ermittlungssystem VOTING wird 
seit diesem Jahr neu kantonsweit ein-
gesetzt und war für den Wahlsonntag 
ein wichtiger Bestandteil und Instrument 
für alle Beteiligten. Damit die Erfassung 
effizient und korrekt erfolgen kann, wur-
de im Vorfeld eine interne Schulung orga-
nisiert, um das Wahlbüro-Team optimal 

vorzubereiten. Vorbereitung einerseits auf 
das Ermittlungssystem, andererseits aber 
auch auf die Prüfung der eingegangenen 
Wahlunterlagen. Es gilt dabei vieles zu 
beachten, unter anderem: 

  Gültigkeit des Stimmrechtsausweises 
(Unterschrift)

  Wie und wo darf kumuliert werden 
(mehrere Stimmen auf einen Kandida-
ten)

  Wie und wo darf panaschiert werden 
(vermischen- / verteilen von verfüg-
baren Stimmen auf Kandidaten von 
unterschiedlichen Wahllisten)

  Gültigkeit der Einträge? (Vermerke wie 
«dito» oder «Gänsefüsschen» sind 
beispielweise nicht gültig und dürfen 
nicht gezählt werden)

  Gilt die Proporz- oder Majorz-Wahl? 
Proporz bedeutet, dass ausschliesslich 
Personen, die auf der Wahlliste stehen, 
gewählt werden können (Nationalrat). 
Majorz bedeutet, dass frei wählbare 
Personen aufgelistet werden können 
(Ständerat).

Am Wahlsonntag war das Team somit 
bestens gerüstet und vorbereitet und 
startete gut gelaunt und motiviert. Es 
wurde konzentriert, fleissig und speditiv 
gearbeitet, ausgezählt und erfasst. Mit 
der nötigen Portion Humor und Locker-
heit herrschte eine angenehme Stimmung 
und so durften wir nach der erfolgreichen 

Übermittlung unserer Ergebnisse und der 
Plausibilisierung durch die Staatskanzlei 
das Wahlbüro in den wohlverdienten 
Feierabend schicken. 

Das neue Ermittlungssystem VOTING 
hat sich bewährt, einzig beim Generieren 
der Wahlprotokolle gab es kantonsweit 
grosse zeitliche Verzögerungen, weshalb 
die Protokolle erst am Folgetag in den 
Anschlagkästen der Gemeinden veröf-
fentlicht werden konnten. Die Übermitt-
lung und Verarbeitung der ermittelten 
Resultate an und durch die Staatskanzlei 
des Kantons Thurgau war davon jedoch 
nicht betroffen.

Vielen Dank an das tolle Team des 
Wahlbüros für euren Einsatz. 

Corinne Schmid, Gemeindeschreiberin
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Für Sie im Einsatz bei Wind und Wetter

Die Aufgaben eines Werkhofleiters sind 
vielseitig – von Unterhaltsarbeiten, über 
Winterdienst bis hin zum Abfallmanager. 
Unser Rolf Bucher ist bereits seit sieben 
Jahren mit seiner ruhigen und sympathi-
schen Art für unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner im Einsatz. 

An seiner Arbeit schätzt Rolf Bucher, 
dass er meist im Freien ist, in der Natur 
arbeiten kann und die Arbeit sehr viel-
fältig und abwechslungsreich ist. Auf 
die Frage, was sich in den vergangenen 
Jahren zum Positiven verändert hat, er-
wähnt er, dass die Einwohnerinnen und 
Einwohner grösstenteils verständnisvoller 
geworden sind, was er schätzt und ihn 
sehr freut, da er in seinem Alltag in und 
rund um die beiden Dörfer oft mit den 
Menschen in Kontakt kommt. 

Egal welche Tagesaufgabe ansteht, 
Rolf Bucher hat stets ein offenes Ohr, 
packt an und hat für praktisch alle Proble-
me eine Lösung oder eine Idee. Was aber 
sogar ihn teilweise ratlos macht oder gar 
die Laune trübt, ist die Abfallsituation. 
Viele der Einwohnerinnen und Einwohner 
entsorgen sehr vorbildlich und korrekt 
– wären da nicht die, in jüngster Ver-
gangenheit leider vermehrt vorkommen-
den, Abfallsünder. Die nicht fachgerecht 

entsorgten Gegenstände beispielsweise 
in der Kartonmulde oder der Alteisen-
mulde verursachen grossen Aufwand und 
die Verursacher können nur selten zur 
Rechenschaft gezogen werden. 

Nicht nur im Arbeitsalltag schätzt Rolf 
Bucher die Natur, auch privat verbringt 
er gerne und oft Zeit mit der Familie und 
dem Hund im Garten oder beim Wan-
dern. Eine grosse Leidenschaft von ihm 
ist zudem die Bienenzucht. Mit Freude 
erzählt und berichtet er von seinen Bie-
nenvölkern und der damit verbundenen 
Arbeit. Mit grossem Interesse wird bei 
gemeinsamen Kaffeepausen jeweils den 
Bienengeschichten und der Produktion 
des Honigs (welcher übrigens sehr zu 
empfehlen ist) gelauscht. 

Vielen Dank Rolf für deinen Einsatz in 
und für unsere Gemeinde. 

Corinne Schmid, Gemeindeschreiberin

Bestattungsarten für den Friedhof Basadingen
Das Bestattungswesen ist seit längerer 
Zeit im Umbruch und die Bestattungs-
arten haben sich verändert. Deshalb 
möchte die Friedhofskommission Ihnen 
die Bestattungsarten auf dem Friedhof 
Basadingen näherbringen. 

Erdbestattung, bei welcher die Bei-
setzung im Sarg erfolgt wird immer weni-
ger gewählt. Die Bepflanzung, Unterhalt 
und ein allfälliger Grabstein ist Sache der 
Angehörigen.

Urnengrab, in der lediglich die Urne 
beigesetzt wird. Auch da erfolgt die 
Bepflanzung, Unterhalt und Grabstein 
durch die Angehörigen.

Gemeinschaftsgräber: Da die stetige 
Zunahme an Beisetzungen in Gemein-
schaftsgräbern erfolgt, ist diese Be-
stattung auch in Basadingen möglich. 
Wichtig zu wissen ist, dass der Unterhalt 

entfällt. Der Name der verstorbenen Per-
son kann auf Wunsch in die Grabplatte 
eingraviert werden. Dies wird durch die 
Gemeinde erledigt. Die Niederlegungs-
möglichkeiten für Blumen oder Grab-
schmuck ist nur auf den Granitplatten 
beim Kreis möglich. Das Betreten der 
Gemeinschaftsgräber ist aus pietätischen 
Gründen nicht gestattet. 

Persönliches Gemeinschaftsgrab 
«Lichterweg»: Die Urne wird in einem 
vordefinierten Bereich bestattet. Der Ort 
wird mit einem Gedenkstein (Inschrift, 
Masse gemäss Reglement) versehen. Die 
Bepflanzung und der Unterhalt erfolgen 
durch die Gemeinde. Grabschmuck, 
Kränze, Blumen oder Gestecke sind nach 
drei Monaten zu entsorgen. Bei kirchli-
chen oder feierlichen Anlässen und Feier-
tagen wird dies kurzfristig toleriert.

Sternenkinderweg (Kindergrab): Im 
nordöstlichen Teil des Friedhofes ist der 
Sternenkinderweg. Dieser Bereich ist für 
die Beisetzung von Kindern gedacht. Hier 
sind Urnen oder auch Erdbestattungen 
möglich. (Grösse gemäss Reglement).

 Willenserklärung: Mit dem Aus-
füllen einer Willenserklärung helfen Sie 
Ihren Angehörigen in dieser schwierigen 
Zeit und können so Ihren letzten Willen 
festlegen. Dieses Formular und eine Weg-
leitung im Todesfall sowie das Bestat-
tungs- und Friedhofreglement finden Sie 
auf der Gemeindehomepage im Online 
Schalter > Bestattungswesen. Auch die 
beiden Friedhofsvorsteher und die Ge-
meinde stehen Ihnen in dieser Zeit und 
für weitere Fragen gerne bei.

Die Friedhofskommission  
Basadingen-Schlattingen 
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Neuer Postautofahrplan und neue Linienführung ab 10. Dezember 2023
   Die bisherigen Verdichtungskurse der 

Linie 823 zwischen Diessenhofen und 
Stammheim werden aufgehoben und 
zwischen Basadingen, Unterdorf bis 
Diessenhofen durch das neue Angebot 
der Linie 847 ersetzt.

  Mit dem neuen Konzept auf der Linie 
847 verkehrt das Postauto regulär auf 
der Strecke «Diessenhofen– Basadingen–
Schlatt–Wildensbuch–Benken–Martha-
len». Diese Strecke wird werktags von 
6.00 bis 20.00 Uhr und am Samstag von 
7.00 bis 19.00 Uhr neu im durchgehen-
den Stundentakt bedient.

  Die Zusatzkurse auf der  Strecke 
«Schlatt, Bahnhof–Schlatt– Oberschlatt–
Dickihof–Basadingen–Diessenhofen» 
werden von Montag bis Freitag mit 
einem zusätzlichen Postauto bedient. 
Hier verkehrt das Postauto am Morgen, 
über Mittag und abends. Durch die 
Kombination der beiden Linienäste ent-
steht zwischen Schlatt, Basadingen und 
Diessenhofen von Montag bis Freitag 
ein Halbstundentakt.

  Anpassungen an Haltestellen:
 –  Zwischen Schlatt, Gemeindehaus 

und Diessenhofen, Bahnhof werden 
neu die Haltestellen Dickihof, Unter-
dorf, Grüt und Landi bedient.

 –  Die Haltestelle Basadingen, Unter-
dorf wird mit der Linie 847 auf der 
Diessenhoferstrasse und mit der Linie 

823 wie bisher im Unterdorf bedient 
(50 m voneinander entfernt).

  In Marthalen bestehen mit der Linie 
847 schlanke Anschlüsse von / nach 
Winterthur. In Diessenhofen entstehen 
zur Hauptverkehrszeit halbstünd-
lich schlanke Anschlüsse von / nach 
Schaffhausen sowie gute Anschlüsse 
von / nach Kreuzlingen.

  Die regulären Kurse der Linie 823 zwi-
schen Diessenhofen und Frauenfeld 
bleiben unverändert.

Bis die neuen Bushaltestellen gebaut 
sind wird die Linie 847 ab den provisori-
schen Haltestellen bei der alten Käserei 
betrieben.

Den neuen Fahrplan finden Sie in allen 
Online-Fahrplänen (postauto.ch, sbb.ch, 
SBB-App)

Ganz einfach Stromkosten senken
Gemäss Elektrizi-
tätskommission 
Elcom steigen 

2024 die Strompreise für Haushalte 
im Durchschnitt um 18%. Weder 
Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer noch Mieterinnen und 
Mieter haben Einfluss auf den Preis, 
doch sehr wohl auf die Stromrech-
nung – mit der Umsetzung einiger 
einfacher Tipps zum Stromsparen.

Im Durchschnitt kostet die Kilowattstunde 
(kWh) im kommenden Jahr 32.14 Rappen 
für Haushalte. Das ergibt bei vier Perso-
nen im Einfamilienhaus (ohne Wärme-
pumpe, Elektroboiler und Elektroheizung) 
mit einem Verbrauch von knapp 4500 
kWh eine Stromrechnung von rund 1450 
Franken. Der 4-Personen-Standard-Haus-
halt in einem Mehrfamilienhaus benötigt 

gut 3000 kWh, so dass die Stromkosten 
bei 960 Franken liegen. Das Potenzial, 
die Kosten zu senken, bietet sich in einer 
Mietwohnung und in einem Eigenheim 
ohne Komforteinbusse vor allem in drei 
Bereichen: Beleuchtung, Standby-Ver-
brauch, effiziente Gerätenutzung.

Beleuchtung
Für die Beleuchtung entspricht heute die 
LED-Technik dem Stand der Technik. Mit 
dem Ersatz von Halogenleuchtmitteln 
durch LED können jährlich rund 64 Fran-
ken oder gut 4% der gesamten durch-
schnittlichen Stromkosten pro Leuchte 

eingespart werden (vgl. Tabelle). Bei 
Anschaffungskosten von beispielsweise 
50 bis 100 Franken ist die Leuchte nach 
1–2 Jahren amortisiert.

Energie lässt sich ausserdem einfach 
sparen, wenn das Licht ausgeschaltet 
wird, wo es keines braucht. 

Standby vermeiden
Das grösste Sparpotenzial bei Fernseher, 
Computer und weiteren Geräten der 
Unterhaltungselektronik bildet das Ver-
meiden des Standby-Verbrauchs. Viele 
Geräte sind wohl ausgeschaltet aber nicht 
vom Netz getrennt und beziehen Tag und 

Leuchtmittel Leistung bei gleicher Leuchtkraft 1000 Betriebsstunden/Jahr Stromkosten/Jahr

Halogen-Leuchte 230 W 230 kWh 73.90 CHF

LED-Leuchte 30 W 30 kWh 9.60 CHF

Beim durchschnittlichen Strompreis von 32.14 Rp. / kWh spart jede LED-Leuchte 
gegenüber einer Halogen-Leuchte rund 64 Franken pro Jahr.
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Nacht Strom. Dieser Standby-Verbrauch 
ist der unnötige Energieverlust im Bereit-
schafts-, Warte- oder sogar Aus-Zustand 
eines Geräts und macht in einem Haus-
halt rund 10% des Stromverbrauchs aus. 
Mit einfachen «Abschalthilfen» lassen 
sich die heimlichen Stromfresser auf Null-
Diät setzen. Dazu gehören Steckerleisten, 
Zeitschaltuhren oder Schaltermäuse. 

Einfach und wirksam
Wer die Geräte richtig nutzt, schont be-
reits das Portemonnaie. Dabei bieten sich 
eine Vielzahl kleiner, einfacher Verhal-
tensänderungen, die beim Sparen helfen:

  Beim Geschirrspüler erst den Start-
knopf zu drücken, wenn die Maschine 
voll ist. Auf das Vorspülen unter dem 
Wasserhahn kann verzichtet werden. 

  Bei Kühl- und Gefriergeräten reicht die 
Temperatur von 7 °C beziehungsweise 
–18 °C. Zudem sind warme Speisen 
vor dem Einräumen ins Kühl- oder Ge-
friergerät immer abzukühlen. 

  Bei der Waschmaschine gilt: Erst bei 
voller Trommel in Betrieb setzen, eine 
tiefe Temperatur und das Sparpro-
gramm wählen. Für das Trocknen der 

sauberen Wäsche sorgen am ener-
giesparendsten Wind und Sonne im 
Freien.

  Wer den Backofen braucht, kann aufs 
Vorheizen verzichten und verwendet 
am besten Umluft an Stelle Ober- und 
Unterhitze.

  Beim Kochen empfiehlt sich die 
Pfanne mit dem Deckel zu verwenden, 
die Grösse des Kochgeschirrs auf die 
Herdplatte abzustimmen und nach 
Möglichkeit den Schnellkochtopf ein-
zusetzen 

  Sehr energieeffizient sind die beiden 
Spezialgeräte Eier- und Wasserkocher. 

Jetzt beraten lassen
Mit vielen weiteren Stromspar-Tipps 
helfen die öffentlichen Energieberatungs-
stellen des Kantons, die Berater des 
«eteams», weiter. Ihre Erstberatung ist 
kostenlos und kann vereinbart werden 
unter www.eteam-tg.ch. 

Eteam

KAPO Thurgau
Tipps gegen 
 Einbrecher
Die dunkle Jahreszeit mit 
der frühen Dämmerung 
erleichtert vielen Ein-
brechern die «Arbeit». 

In der Regel versuchen die Kriminellen 
nämlich alles, um ein Zusammentreffen 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
zu vermeiden. 

Und wenn am frühen Abend in einer 
Liegenschaft kein Licht brennt, ist meist 
auch niemand zu Hause. 

Die Kantonspolizei Thurgau trägt die-
sem Umstand Rechnung. Patrouillen sind 
in den Herbst- und Wintermonaten ver-
mehrt in Wohnquartieren unterwegs und 
markieren verstärkt Präsenz. Aber auch 
Bewohnerinnen und Bewohner können 
das Risiko eines Einbruchs senken, indem 
sie ihr Verhalten optimieren.

Das bedeutet beispielsweise, dass man 
Fenster, Türen und Garagentore bei Ab-
wesenheit immer schliesst und möglichst 
gut verriegelt. Schräg gestellte Fenster 
sind für Einbrecher offene Fenster. Einbre-
cher sind nicht «kontaktfreudig». Sprich, 
sie versuchen in der Regel alles, um ein 

Zusammentreffen mit den Bewohnern 
zu verhindern. Deshalb kann es gerade 
in der dunklen Jahreszeit abschreckend 
wirken, wenn auch während Abwesen-
heit in den eigenen vier Wänden Licht 
brennt oder der Fernseher läuft und so 
der Eindruck entsteht, dass jemand zu 
Hause ist.

Aber auch technisch lässt sich gegen 
Einbrecher vorgehen. Alle typischen Ein-
stiegsstellen (Fenster, Türen, Lichtschacht-
gitter) lassen sich mechanisch verstärken. 
Je nach Ausgangslage kann auch der 
Einsatz einer Schockbeleuchtung oder 
einer Alarmanlage Sinn machen. 

Wer in seinem Wohnquartier Einbrü-
che, verdächtige Personen oder Fahrzeu-
ge beobachtet, soll dies bitte sofort der 
Kantonspolizei Thurgau über die Notruf-
nummer 117 melden. Besonders hilfreich 
ist, wenn genaue Angeben zum Signale-
ment der Täter (Anzahl, Kleidung, Statur, 
Fluchtrichtung, Fahrzeuge etc.) gemacht 
werden können.

Mehr Infos zum Thema «Einbruch-
schutz» gibt es unter www.kapo.tg.ch/
einbruch oder auf jedem Kantonspolizei-
posten.

Das Auto ist kein Tresor!
Jedes Jahr werden der Kantonspolizei 
Thurgau mehrere hundert Diebstähle aus 
verschlossenen oder unverschlossenen 
Fahrzeugen gemeldet. Die Fallzahlen sind 
in den vergangenen Monaten angestiegen. 

Die Täter haben es auf Wertgegen-
stände wie Taschen und Portemonnaies 
abgesehen, die sichtbar im Auto liegen 
und somit eine leichte Beute darstellen. 
Auch elektronische Geräte, Sonnenbril-
len, Kleingeld etc. werden gestohlen.

Die Kantonspolizei Thurgau begegnet 
dem Problem mit verschiedenen Mass-
nahmen und kann immer wieder Täter 
ermitteln. Aber auch die Bevölkerung 
kann mit der Befolgung einfacher Tipps 
mithelfen, den Kriminellen die «Arbeit» 
zu erschweren: 
1.  Lassen Sie keine Wertgegenstände 

im Auto liegen.  
Auch vermeintlich sichere Verstecke 
wie das Handschuhfach oder der Kof-
ferraum werden durchsucht. 

2.  Schliessen Sie das Fahrzeug immer 
ab, wenn Sie nicht drin sitzen. 
Auch dann, wenn es nur ganz kurz 
oder an einem vermeintlich sicheren 

Mit dem Ersatz von Halogen- durch LED-
Leuchten lässt sich viel Strom sparen.
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Ort abgestellt wird. Seiten- oder Dach-
fenster sollten bei Abwesenheit immer 
ganz geschlossen sein. Wenn möglich 
gilt das auch für den Dachgepäck-
träger.

3.  Melden Sie verdächtige Beobach-
tungen sofort der Kantonspolizei 
Thurgau über die Notrufnummer 
117.
 Beispielsweise, wenn Personen um 
parkierte Autos schleichen oder sich 
daran zu schaffen machen.

Falls Sie doch Opfer eines Aufbruchs 
oder Diebstahls geworden sind, ist die 
Kantonspolizei Thurgau ebenfalls über 
die Notrufnummer 117 erreichbar.

KAPO Thurgau / Medienbericht

Behördeninfos
Liebe Einwohnerinnen  
und Einwohner von 
 Basadingen-Schlattingen
Nass, kalt und windig – so beschreiben 
wir oft den Herbst. Dabei vergessen wir, 
dass die dritte Jahreszeit auch schöne 
Seiten hat. Leuchtendes Herbstlaub und 
milde Tage haben die letzten Wochen 
für Spaziergänge, Drachen steigen lassen 
oder Ausflüge motiviert und Sonnen-
strahlen konnten getankt werden, bevor 
die grauen und nebligen Tage Einzug 
nehmen.

Doch auch die kalten, nebligen und 
kürzeren Tage haben ihren Vorzug, so 
kann wieder vermehrt gemütlich in den 
eigenen vier Wänden verweilt werden, 
die Adventszeit rückt langsam näher und 
es ist Zeit, das Jahr Revue passieren zu 
lassen. 

Für mich war dieses Jahr eine heraus-
fordernde – aber auch sehr spannende 
Zeit und ich bedanke mich bei Ihnen allen 
für Ihre Unterstützung und die vielen an-
genehmen Gespräche.

Behördentreff  
Region Diessenhofen
Einmal pro Jahr darf eine Gemeinde-
behörde (Volksschule und politische Ge-
meinde) den sogenannten Behördentreff 
organisieren. In diesem Jahr hatte die 
Gemeinde Basadingen-Schlattingen die 

Ehre, einladen zu dürfen. Dieses Treffen 
dient vor allem der guten behördenüber-
greifenden Zusammenarbeit und dem ge-
genseitigen Kennenlernen. Weiter hat die 
Organisatorin die Möglichkeit spezielle 
Projekte oder Institutionen der Gemeinde 
vorzustellen oder darüber zu informieren. 
Der Gemeinderat nutzte die Gelegenheit 
und organisierte eine Besichtigung der 
Firma Canexis Pharma AG und des neuen 
Bachwasserentnahmewerks der Firma Ott 
Gemüsebau. Besten Dank an die beiden 
Firmen für die interessanten Führungen.

Verdankung des 
 Ackerbaustellenleiters
Der Ackerbaustellenleiter einer Gemeinde 
ist Kontrollorgan für die Datenerhebun-
gen der Landwirtschaft. Diese Erhebun-
gen für Tiere, Pflanzen- und Ackerbau 
finden jeweils jährlich statt. Zusätzlich 
steht er den Landwirten mit seinem 
Fachwissen über Neuerungen beratend 
zur Seite und unterstützt diese bei Bedarf 
auch beim Ausfüllen von diversen kom-
plexen Erhebungsformularen. 

Konrad Windler führte dieses Amt 
über 48 Jahre aus. Ab 1. Januar 2024 
wird Martin Ott seine Nachfolge über-
nehmen.

Die Gemeinde Basadingen-Schlat-
tingen bedankt sich herzlich bei Konrad 
Windler für die vielen geleisteten Stunden 
und die unkomplizierte und verlässliche 
Zusammenarbeit.  

Speedy im Einsatz
Endlich ist unser neuer Speedy bei uns 
angekommen. Nach einer kurzen Ein-
arbeitung konnte Rolf Bucher unseren 
neuen Mitarbeiter «Speedy» bereits 
alleine in den Einsatz schicken. Speedy 
zeigt nicht nur die gefahrene Geschwin-
digkeit an, sondern macht sich betreffend 
Geschwindigkeitslimit auch noch höflich 
bemerkbar. Zusätzlich zeichnet er alle 
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Messwerte auf und meldet sie nach Ein-
satzende seinem Chef. So ist es uns mög-
lich, aussagekräftige Antworten über die 
gefahrene Durchschnittsgeschwindigkeit 
zu geben, und wenn nötig Massnahmen 
einzuleiten.

Revision der Ortsplanung
Am 31. Oktober 2023 durfte der Ge-
meinderat die Bevölkerung über die 
geplante Revision der Ortsplanung 
informieren. Die grosse Beteiligung und 
das rege Mitwirken hat uns sehr gefreut. 
Herzlichen Dank! Nutzen Sie jetzt die Ge-
legenheit bis Ende 2023 und bringen Sie 
Ihre Anliegen ein. Der Gemeinderat wird 

in Zusammenarbeit mit dem Raumpla-
nungsbüro alle Anliegen prüfen und wo 
möglich in die Revision einbringen. Die 
Unterlagen zur Revision der Ortsplanung 
finden Sie auf unserer Homepage.

 
Beleuchtung  
Bahnhof Schlattingen
Seit die Tage wieder kürzer werden be-
kommen wir viele Meldungen, dass das 
Bahnhofareal sehr dunkel ist. Dieser Um-
stand hat den Gemeinderat veranlasst, 
eine Besichtigung vor Ort durchzuführen. 
Was man aber über das Bahnhofareal 
wissen muss, nicht alle Lampen gehören 
der Gemeinde. Somit ist es auch nicht 

so einfach möglich, auf die Schaltzeiten 
Einfluss zu nehmen. Bitte entschuldigen 
Sie diesen Umstand. Bei der Besichtigung 
stellte sich heraus, dass der Fussweg 
entlang den Geleisen Richtung Roden-
bergstrasse in einem doch eher desolaten 
Zustand ist. Er hat Löcher und ist im 
Mittelteil schlecht ausgeleuchtet. Der 
Gemeinderat wird sich dieser Herausfor-
derung stellen.

Der Gemeinderat

Einwohnerkontrolle
 Geburtstags- 

 Jubilare

80 Jahre

  Zürcher Viktor 
geboren am 11. Januar 1944

85 Jahre

  Jaindl-Küng Hermann 
geboren am 30. Januar 1939

90 Jahre

  Schmid-Keller «Oskar» Fridolin 
geboren am 5. Dezember 1933

 Geburten
  Weber Lio  
Sohn der Weber-Ritzmann Janine und 
des Weber Lukas, geboren am 3. Au-
gust 2023, in Frauenfeld TG 

  Ademi Kiyan  
Sohn der Ademi-Selami Adelina und 
des Ademi Amir, geboren am 21. Sep-
tember 2023, in Schaffhausen SH 

 Todesfälle
  Meier-Eisenegger Silvia 
geboren am 25. Mai 1937, gestorben 
am 22. September 2023, in Frauen-
feld TG

  Keller-Scheiber Elsa 
geboren am 6. August 1938, ge-
storben am 29. September 2023, in 
Diessenhofen TG

  Thoma «Robert» Michael 
geboren am 9. Oktober 1951, gestor-
ben am 1. Oktober 2023, in Deutsch-
land DE

  Kressibucher «Alois» Damian 
geboren am 26. April 1937, gestorben 
am 4. November 2023, in Diessenho-
fen TG
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Vereine und Verschiedenes
Juhuiii ... die Spielgruppe Kunterbunt in Schlattingen bleibt bestehen!

 Nach vielen Jahren 
als Spielgruppen-
leiterin hat sich 
Rahel Schönberger 
entschieden, sich 
einer neuen beruf-
lichen Herausfor-
derung zu stellen, 
und die Spielgrup-
pe in Schlattingen 
zu übergeben. 

Svenja Windler und Céline Crevoiserat 
freuen sich auf diese neue Aufgabe und 
haben bereits im August 2023 mit ihrer 
Tätigkeit als Spielgruppenleiterinnen be-
gonnen. Sie konnten mit viel Liebe und 
Engagement die Räumlichkeiten nach 
ihren Wünschen gestalten und leiten 
mittlerweile an drei Morgen in der Woche 
die Spielgruppe. 

«Das Kind steht im Mittelpunkt»
Mit diesem Leitsatz möchten Svenja & 
Céline mit den Kindern gemeinsam wer-
ken, singen, malen, kneten, bewegen, 
musizieren, lärmen sowie auch Geschich-
ten erzählen.

Svenja Windler, Celine Crevoiserat

Geht Ihr Kind im August 
2024 in den Kindergarten?

Anmeldungen und weitere Informationen: 
Ursula Blumer, Tel. 078 871 77 68

oder über Homepage:
www.begleitung-ursula-blumer.ch

Fit für den Kindergarten in  Workshops für Eltern und Kinder 
zwischen 3 und 5 Jahren (ergänzend zur Spielgruppe).

Zielsetzung: Sie als Eltern kennen die Anforderungen für einen 
gelingenden Kindergarteneintritt und ihr Kind hat die nötigen 
Voraussetzungen für die Herausforderungen für die neue 
Kindergartenwelt.

In jedem Workshop wird mit den Eltern/einem Elternteil und 
deren Kindern praktisch die Grundfertigkeiten für den 
Kindergarteneintritt geübt und vertieft.Es hat auch Platz für 
Bewegung, Spiel, Spass und für einen fachlichen Austausch 
zwischen Eltern und Kursleiterin.

Wo:      Diessenhofen, Spielgruppenzimmer Leuehof 
Wann:   10.02./9.03./20.04./25.05./22.06.2024 von
    9:30 bis 11:30 Uhr 
Kosten:  Fr. 200.-
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Ihr Spieleverleih – Ludothek Region Diessenhofen 

Leuehof, Schmiedgasse 16, 8253 Diessenhofen 
www.ludothek-diessenhofen.ch 

  
WWiirr  ssiinndd::    DIE Ludothek Diessenhofen  
WWiirr  ttuunn::    allerlei Spiele (Gesellschaftsspiele, Elektronische 

Medien, TipToi-Bücher/Spiele, Playmobil, div. 
Grossspiele und noch mehr…) ausleihen.    

WWiirr  ssuucchheenn::  dringend Unterstützung!! Damit die Ludothek 
weiterhin bestehen bleiben kann, suchen wir zwei 
Personen für unser Kassier- und Präsidentenamt.    
  BBiittttee  mmeellddee  ddiicchh  bbeeii  IInntteerreessssee  bbeeii  JJaaccqquueelliinnee  
GGiimmbbeerr  uunntteerr  ddeerr  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  005522  665577  4444  4411 

Gesucht:  KiTu-Leiter:in
Mir sueched für üsi Chlinste, s’KiTu, 
en neue Leiter oder e neui Leiterin. 
Hesch Freud de Chline öbbis bizbrin-
ge und mit ihne sportlich aktiv zsi? 

Den meld Di bi eus, mir würed 
üs freue. S’KiTu isch am Montag, 
16.30–17.45 Uhr 

Kontakt: Stefanie Baur
E-Mail: praesi.dr@stv-basadingen.ch 

Stefanie Baur, STV Basadingen

Nationaler Pfadi Schnuppertag vom 16. März 2024

Abenteuer, zelten, Spiele, Feuer, Dreck 
und ganz viel Spass, all das und noch viel 
mehr steckt in der Pfadi. Erlebe auch du 
einen unvergesslichen Nachmittag und 
schau am 16. März 2024 bei uns vorbei. 
Wenn du gerne am Samstag mit deinen 
Freunden draussen in der Natur etwas 

erleben willst, dann bist du bei uns genau 
richtig. Aber lasse dich selbst davon über-
zeugen!

Die genauen Informationen folgen 
dann Anfangs März via Homepage und 
dem Plakat welches in deiner Schule 
hängen wird. Gerne darfst du auch jetzt 
schon ein wenig «Pfadiluft» auf unserer 
Homepage (www.pfadi-diessenhofen.ch) 
schnuppern. Für weitere Fragen steht dir 
gerne die Abteilungsleitung unter  
al@pfadi-diessenhofen.ch zur Verfügung.

 
Pfadi Diessenhofen 

Musikschule  
Untersee und Rhein 
Konzert zum Jahresauftakt
Sonntag, 14. Januar 2024, 17.00 Uhr
Stadtkirche Diessenhofen

Musikschule Untersee und Rhein
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Senioren-Mittagstisch

  20. Dezember 2023, 12.00 Uhr, Rest. 
Bienengarten, Schlattingen, Anmel-
dung bis 18. Dezember 2023

  17. Januar 2024, 12.00 Uhr, Rest. 
Ban Thai, Schlattingen, Anmeldung bis 
15. Januar 2024

  14. Februar 2024, 12.00 Uhr, Rest. 
Bienengarten, Schlattingen, Anmel-
dung bis 12. Februar 2024

  13. März 2024, 12.00 Uhr, Rest. Ban 
Thai, Schlattingen, Anmeldung bis 
11. März 2024

Anmeldungen bei
  Vreni Köhli, Tel. 052 657 37 38 oder 

079 624 48 72 oder 
  Claudia Vigini, Pfarrhaus-Sekretariat, 

Tel. 052 657 21 34

Melden Sie sich bei Claudia Vigini oder 
Vreni Köhli, wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen.

Seniorennachmittage
  Dienstag, 12. Dezember 2023, 14.00 

Uhr, im evang. Pfarrhaus, Basadingen, 
im Advent

  Dienstag, 19. März 2024, 14.00 Uhr, 
Chlosterscheune Schlattingen, Hokus-
Pokus mit Rico Leitner

Melden Sie sich bei Claudia Vigini oder 
Vreni Köhli, wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen.
 

Ref. / kath. Kirchgemeinden  
Basadingen-Schlattingen-Willisdorf

Pro Senectute Thurgau – Angebote Dezember 2023 bis März 2024

Bildungsangebot
Kurse in Diessenhofen, Begegnungszen-
trum Leuehof, Schmiedgasse 16

  English for travellers 
Dienstags, 16. Januar bis 25. Juni 
2024, 9.00–11.00 Uhr, CHF 600.00 
(20 x 2 Lektionen)

  Französisch Stufe A1 (Anfänger) 
Donnerstags, 8. Februar bis 4. Juli 
2024, 9.30–11.30 Uhr, CHF 570.00 
(19 x 2 Lektionen)

Pro Jahr organi-
sieren wir acht 
Anlässe. Als Mit-

glied des KulturKlubs profitieren Sie von 
einer vergünstigten Teilnahme – selbstver-
ständlich sind aber auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen. Der Jahresbeitrag 
beläuft sich auf CHF 65.00.

Nächste Ausflüge
  Weltkulturerbe Stiftsbezirk  
St. Gallen 
Donnerstag, 25. Januar 2024,  
10.00–12.00 Uhr (Anmeldeschluss: 
8. Januar 2024) 
Mitglieder CHF 40.00 /  
Nichtmitglieder CHF 50.00

  Schweizerische Rettungswacht 
Rega 
Montag, 4. März 2024,  
14.00–17.15 Uhr (Anmeldeschluss: 
14. Februar 2024) 
Mitglieder CHF 20.00 /  
Nichtmitglieder CHF 30.00

Sportangebot
Fit Gym / Turnen
In unseren Turnstunden kommen weder 
das Krafttraining, das Gleichgewicht 
noch die Ausdauer und die Spiele zu 
kurz. Spielerisch und abwechslungsreich 
trainieren Sie Ihren gesamten Körper, so 
dass Sie weiterhin mit beiden Beinen fest 
im Leben stehen. All unsere Turnstunden 
werden von qualifizierten Fachpersonen 
absolviert. Es ist immer der richtige Zeit-
punkt, in unsere Gruppen einzusteigen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Über-
zeugen Sie sich bei einer unverbindlichen 
Schnupperstunde. Auskunft: bei der 
zuständigen Leitung oder Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83.

Wandertour
Frauenfeld–Stählibuck 
Mittwoch, 6. März 2024 
 (Nachmittagstour) 
Unsere Wanderung beginnt beim Bahn-
hof Frauenfeld. Bald verlassen wir die 
Stadt und wandern entlang des Baches 
im Wald zum Stählibuck Turm hoch. Ab 
hier besteht die Möglichkeit mit dem 
Postauto zurück nach Frauenfeld zu fah-
ren oder mit mir auf einem anderen Weg 
zurück zu wandern. 

Tour: CHF 18.00 / Person
Anmeldung: Sabrina Geissler, 079 539 
34 05 oder sabrina@dein-wanderleiter.ch.

Pro Senectute Thurgau



GMEINDSinfo 4/2023 | 13

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine / n

Mitarbeiter / in für den Morgendienst  
im Bereich Betreuung und Pflege 
(ca. 10 bis 30%)

Ihre Aufgaben
  Sie betreuen eine Bewohnergruppe mit pflegerischem 

Aufwand.
  Sie leisten Einsätze am Morgen (Montag–Sonntag, 

7.00–10.30 Uhr).
  Sie arbeiten im Team und unterstützen das Tagesteam 

bei verschiedenen Tätigkeiten.
  Es besteht die Möglichkeit, auch beim Abenddienst 

mitzuarbeiten.

Die detaillierten Stellenangebote finden Sie 
unter www.apz-stammertal.ch. 

 APZ Stammertal

 

 

 

Voranzeige 

2024 Blutspenden in Schlatt 
Am Dienstag, 13. Februar 2024, 

von 17.30 bis 20.00 Uhr 

Gemeindesaal, Mettschlatterstrasse 2 

8252 Schlatt. 

Spende Blut, rette Leben!! 
Samariter am Rhy, Region Diessenhofen 
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Samariter am Rhy, Region Diessenhofen 

 

 

 

Voranzeige 

2024 Blutspenden in Schlatt 
Am Dienstag, 13. Februar 2024, 

von 17.30 bis 20.00 Uhr 

Gemeindesaal, Mettschlatterstrasse 2 

8252 Schlatt. 

Spende Blut, rette Leben!! 
Samariter am Rhy, Region Diessenhofen 

Ornithologischer Verein Diessenhofen und Umgebung 
Rund zwölf Mitglieder 
des Ornithologischen 
Vereins Diessenhofen 
trafen sich voller Taten-
drang einmal mehr am 

zweiten und vierten Samstagmorgen 
im Oktober zum freiwilligen Einsatz im 
Naturschutzgebiet Härdlenbühl in Schlat-
tingen. Unserem Ziel, optimale Voraus-
setzungen für die Tier- und Pflanzenwelt 
zu erhalten und neu zu schaffen, sind wir 
wieder einen Schritt weitergekommen. Es 
galt wildwuchernde Sträucher zurück zu 
schneiden, unliebsame Neophyten auszu-
reissen und durch fachkundige Mitglieder 
auch grössere Bäume zu fällen. Dies ist in 

unserem Naturschutzgebiet notwendig 
um genügend Licht für niedrige, auch 
seltene Pflanzen und Tiere zu schaffen. 

Neuer Tümpel wartet auf Wasser 
für nächsten Frühling
Wie in der letzten Ausgabe der Gmeinds- 
info beschrieben, konnte der neue 
Tümpel inzwischen erfolgreich angelegt 
werden. Mangels Niederschlägen hat sich 
dieser erst zu einem Drittel gefüllt aber 
bewiesen, dass er wasserdicht ist. Entlang 
des Teiches haben wir die Wiese gemäht, 
um einen guten Zugang für die Kröten, 
Frösche und die seltene Gelbbauch-
unke zu schaffen. Das alte Handwerk 

des Mähens mit der Sense konnte dabei 
wieder erfolgreich geübt werden. Die 
übrigen Wiesen werden seltener gemäht, 
um Unterschlupf und Nahrung für Vögel, 
Insekten und andere Tiere zu gewähr-
leisten. 

Nach getaner Arbeit durften wir uns in 
der nahe gelegenen Waldhütte beim Mit-
tagessen stärken und mit einem Glas auf 
den anstrengenden, aber erfolgreichen 
Morgen anstossen. Im nächsten Frühling 
treffen wir uns hoffentlich auch mit Ihnen 
wieder hier.

Rolf Zubler, Ornithologischer Verein 
 Diessenhofen u. Umgebung
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Ausverkaufte Abendunterhaltung der Rocket Girls
Am 15. Und 16. September fand auch 
die diesjährige Abendunterhaltung unter 
dem Namen «Rocket Girls and Friends» 
statt. Unsere mehr als 100 Tänzerinnen 
und Tänzer zeigten mit viel Freude und 
Engagement ihre Choreografien. Dieses 
Jahr zeigten wir zu unseren Rock’n’Roll-
Schritten auch verschiedene Stepptanz-
auftritte, welche unsere TänzerInnen im 
diesjährigen Summercamp, in Wildhaus, 
erlernt hatten. 

Unsere Darbietungen wurden durch 
unsere Friends komplettiert. David Sings 
mit seiner beeindruckenden Stimme und 
die atemberaubende Akrobatikvorstel-
lung des Vereins Kunstrad Schaffhausen 
setzten zusätzliche Highlights.

Die beiden Abende waren restlos aus-
verkauft. Das Publikum dankte es uns mit 
grossem Applaus.

Für uns war die diesjährige Show ein 
voller Erfolg, welcher noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals recht herzlich für die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde Basadingen-
Schlattingen danken.

Marco Bieri
Rocket Girls Dance Formation
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Männerriege Basadingen 
Einladung zur Turnstunde  
oder zum Schnupperabend

Liebe Männer von Basadingen  
und Schlattingen 

Jawohl, wir tun etwas für unsere Fitness. 
Nicht Muskelpakete oder Rekorde 
sind gefragt, auch der viel gepriesene 
«Waschbrettbauch» interessiert uns we-
nig. Weil wir wissen, dass regelmässige 
Bewegung allein schon genügt, um kör-
perlich und geistig fit zu bleiben, treffen 
wir uns regelmässig am Donnerstag-
abend für eine Sport- und Fitnessstunde 
in der Turnhalle Basadingen.

Was machen wir alles?
Sport – Spiel – Spass ist angesagt

Unter Sport verstehen wir Beweglichkeit, 
Koordination, Kraft und Ausdauer trainie-
ren. Nach dieser Lektion wird gespielt, 
meistens Unihockey, aber auch «Bänk-
lifussball» oder Faustball gehören dazu. 
Spass haben wir jeweils auch, wenn wir 
mit dem Bike unterwegs sind, Skifahren, 
Wandern, Fondue oder Speck essen. 

Wir besuchen keine Wettkämpfe, das 
überlassen wir dem Turnverein. Und ach 
ja, wir sind auch kein Verein mit Statu-
ten, trotzdem gibt es die MR Basadingen 
schon mehr als 50 Jahre. 

Fühlst du dich angesprochen, so 
freuen wir uns um jedes neue Mitglied. 
Übrigens, unsere jüngsten Mitglieder sind 

um 40 Jahre alt, die Mehrheit ist aber 
zwischen 50 und 70 Jahre alt. 

Die Turnhalle Basadingen steht für 
uns immer am Donnerstagabend zur 
Verfügung. Wir treffen uns um 20.00 Uhr 
und starten um 20.15 Uhr.

Interessiert? Dann einfach reinschauen 
und mitmachen! Wir freuen uns auf jedes 
neue Mitglied.

Herzlich Willkommen 
Kurt Mägerle und Willi Itel 

Kontakt: Willi Itel, 079 630 07 06, 
w.itel@bluewin.ch

Kurt Mägerle u. Willi Itel,  
Männerriege Basadingen

Frauenverein Schlattingen
Und erneut wartet ein neues Jahr  
auf uns.

Ein Jahr voller Wochen und Tage,  
die es zu füllen gilt.

Ein Jahr voller Wünsche und 
 Hoffnungen, die sich in uns regen.

Ein Jahr voller Enttäuschungen und 
Rückschläge, die wir wohl hinnehmen 
werden müssen.

Doch freuen wir uns darauf – wir 
freuen uns auf kommende Stunden und 
Minuten, die wir ganz mit unserem Leben 
anfüllen können.

Vorschau: Landfrauentag in Ermatingen 
mit Sabrina Stadelmann, 16. Januar 
2024, 14.15 Uhr, Einladungen folgen

Ein gutes, neues Jahr, Gesundheit und 
Wohlergehen wünscht

Der Vorstand vom Frauenverein 
 Schlattingen

Elsbeth Schmid,  
Frauenverein Schlattingen

Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf 
Landfrauen-Kafi  
im Beda Kafi
 Jeweils am letzten Mitt-
woch im Monat um 9.30 
Uhr im Bedakafi! Auch 
während den Schulfe-
rien!

  20. Dezember 2023
  31. Januar 2024
  28. Februar 2024
  27. März 2024

Subers Dorf!
Trotz des schlechten Wetters trafen sich 
die gut gelaunten Güslerinnen und Güs-
ler zur herbstlichen «Aktion subers Dorf» 
organisiert von den Landfrauen Basadin-
gen-Willisdorf.

Diesmal als Gast mit dabei: Noemi 
Solombrino von CleanUp Bodensee. 

Schon seit sechs Jahren organisiert 
Noemi geführte CleanUp-Events mit 

Schulen, Vereinen und Gemeinden rund 
um den Bodensee.

Welche Auswirkungen es hat, wenn 
kleinste Plastikteile in die Umwelt landen, 
zeigte Noemi uns anhand eines Vogelnes-
tes, welches der Vogel hauptsächlich aus 
Kunststoffmaterialien gebaut hat. Auch 
welchen Weg der Abfall macht, wenn er 
zum Beispiel im Geisslibach landet und 
dann Basadinger Mikroplastik plötzlich in 
der Nordsee gefunden wird.

Nach dem lehrreichen Input ging es 
los auf die Güseltour. Ausgestattet mit 
Kübeln, Abfallsäcken und Greifzangen 
wanderten wir am Bach entlang und an 
der Hauptstrasse Richtung Diessenhofen.

Die Bilanz nach nur eineinhalb 
Stunden ist ernüchternd. Weinflaschen, 
Dosen, Plastik, Metallteile etc und natür-
lich hunderte achtlos aus dem Auto-
fenster geworfene Zigarettenstummel! 
Alles sortiert und ausgebreitet zeigte ein 
erschreckendes Bild.

Nichts desto trotz genossen wir zum 
Schluss feine Muffins und Punsch, ge-
sponsert vom Landfrauenverein Basadin-
gen-Willisdorf.

Ein grosses Dankeschön an unsere 
Lokalhelden und Noemi Solombrino 
für ihren Einsatz!

Für den Landfrauenverein  
Basadingen-Schlattingen Claudia Meier
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 Damen-Preisjassen 2024 
 

Freitag 22. März 2024 18.00 Uhr 

Lokal Unterkellerung im Primarschulhaus Basadingen  

Jassmodus Schieber mit ausgeloster Partnerin; wir spielen in zwei Kategorien. 
 Jede Frau ist herzlich willkommen. 

Einsatz Fr. 25.00, am Turnier zu bezahlen. (Preis, Apéro- und Dessertbuffet) 

Preise Jede Teilnehmerin erhält einen tollen Preis vom Gabentisch. 

Festwirtschaft Frauenturnen Basadingen. Getränke sind zum Selbstkostenpreis erhältlich. 
 
Anmeldeschluss  Montag, 18. März 2024 

Anmeldung Irene Keller Gupfen 5 8254 Basadingen, oder Tel. 052 657 52 68 
 079 795 57 80 oder E-Mail: irene_keller@hotmail.com 

Wir freuen uns auf viele jassbegeisterte Damen und einen erfolgreichen Turnierabend! 
Herzlich willkommen an unserem Turnier. 

 

Frauenturnen Basadingen 

Nähkurs zum Zweiten
Wir haben beim letzten Kurs so viel 
lernen können und hatten zusammen 
viel Spass beim Nähen und zusammen 
sein… darum haben wir uns entschlossen 
den Kurs zu wiederholen. Hast Du auch 
Lust wieder mal etwas zu nähen? Fehlt 
dir auch hie und da der knifflige Trick um 
etwas zu fertigen? Oder das Schnittmus-
ter muss noch etwas angepasst werden? 
Dann komm auch und geniesse die 
fachkundige Begleitung von Tanja Moeri. 
Sie ist «Handsgi-Lehrerin» im Schulhaus 
Letten. Bring Deine Ideen, Schnittmuster 
und Stoff selbst mit und los geht’s! Wir 
freuen uns auf Dich!

Datum:  
  Donnerstag, 7. Dezember 2023
  Donnerstag, 14. Dezember 2023
  Montag, 8. Januar 2024

Zeit: 18.30 bis ca. 21.30 Uhr
Ort: Schulhaus Letten, Neubau, 
 Diessenhofen
Was wird gewerkelt? T-Shirt, Tasche 
oder was Du willst, kommt ein bisschen 
auf Deine Kenntnisse an … ruf mich bitte 
an, wir können das gerne kurz bespre-
chen …

Kosten: Fr. 25.– Mitglieder /  
Fr. 30.– Nichtmitglieder / pro Abend 
 exklusiv Materialkosten. 
Anmeldung: Maya Stör, Trestenberg 7, 
Basadingen, 079 615 66 42,  
maya.stoer@bluewin.ch
Anmeldeschluss:  
Einstieg jederzeit möglich

Ich freue mich auf Euch!

Maya Stör, LV Basadingen-Willisdorf

Einladung zum Landfrauentag 
2024 in Ermatingen
Wir laden Euch alle (Mitglieder und Nicht-
mitglieder) herzlich ein, zum alljährlichen 
Landfrauentag in Ermatingen.

Am Dienstag, 16. Januar 2024 um 
14.15 Uhr.

Wir treffen uns am Bahnhof Dies-
senhofen um 13.20 Uhr, der Zug fährt 
um 13.33 Uhr ab. Bitte löst Eure Billette 
selbst. 

Um 14.15 Uhr eröffnet die Präsidentin 
des Thurgauer Landfrauen Vereins Regula 
Böhi, den Landfrauentag. Traditionsge-
mäss wird der Nachmittag musikalisch 
umrahmt und wieder ein spannendes 

Referat vorgetragen. Die Referentin ist 
Sabrina Stadelmann.

Anschliessend fahren wir mit dem Zug 
wieder nach Diessenhofen und werden 
im Rest. Pulcinella einen z’Vieri essen.

Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme und auf die Anmeldung bis zum 
9. Januar 2024 an Ruth Eberle, Ratihard 
848, 8253 Diessenhofen, Tel. 052 657 15 
13 oder Mobil 079 784 26 34 (wir freuen 
uns auch über Kurzentschlossene).

Sonja Grob, LV Basadingen-Willisdorf

Voranzeige GV
Die Generalversammlung findet am 
Freitag, 8. März 2024 um 19.00 Uhr im 
Schulhaus Basadingen statt.

Die Einladung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt versendet.

LV Basadingen-Willisdorf
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13. Weihnachtsmarkt 
in Basadingen 

 
Samstag, 02.12.2023 

11.00 – 18.00 Uhr 
 

Mit: 
- vielen kreativen Marktständen 

- Musikalischer Umrahmung 
- Kafistube 

- Raclettescheune 
- Verpflegungsständen 

- und vieles mehr ... 
 

Auf einen gemütlichen Weihnachtsmarkt freut sich  
der Landfrauenverein Basadingen - Willisdorf 

 

Bücherkiste Basadingen 
Unsere Bücherkiste ist nach wie vor offen.

Du weisst nicht wo sie ist? Der Ort ist 
umstellt von roten Baucontainern. An der 
Abzweigung Steig / Gemeindehausstrasse. 
Die Suche lohnt sich allemal!

Du wirst überrascht sein über die Viel-
falt die dir in diesem kleinen Häuschen geboten wird.

Wir freuen uns über deinen Besuch.

Gisela Keller und Irene Keller

GESUCHT 
 

zum Erwerb oder zur Miete 

 
Einstellhalle oder allfällig Unterstand für 2 bis 3 grössere 

Fahrzeuge im Raum Basadingen (Umkreis 4km). 
Vorzugsweise mit WC-Zugang und Reservefläche 

(mehr geht immer…). 
Einfahrtshöhe über 3 Meter. 

 
Wir freuen uns über Ihre  

Kontaktaufnahme: 079 746 50 85 
 

Raffael Brandenberger 

Doppel-Podest, Traumlauf und eine Erlösung –  
die Saison Höhepunkte der schnellsten Polizistin der Welt 
Die in Basadingen wohnhafte Fabienne 
Vonlanthen blickt auf eine erfolgreiche 

Saison 2023 zurück und ist nun bereit für 
den Aufbau der Saison 2024. 

Die Wettkampf-Saison ist für Vonlant-
hen im Februar in Sevilla gestartet, dort 
konnte sie sich über 5 km den Tagessieg 
sichern. «Der Sieg kam für mich relativ 
überraschend, da ich noch im Aufbau 
war. Umso schöner konnte ich dort schon 
meinen ersten Sieg der Saison feiern», so 
Vonlanthen. 

Im gleichen Monat startete Vonlant-
hen noch am Bremgarten-Reusslauf und 
konnte sich auch dort in einem starken 
Teilnehmerfeld den Tagessieg sichern. 

Im März absolvierte die Athletin ihr 
erstes Trainingslager. Sie trainierte zwei 
Wochen lang auf Mallorca. Das Trainings-
lager war die Vorbereitung für das erste 
Saison Highlight, den Berlin Halbmara-
thon. 

Schweizermeisterschaften über 
10 km als Hauptprobe für Berlin 
Eine Woche vor dem Berlin Marathon 
lief Vonlanthen noch die 10 km Schwei-



18 | GMEINDSinfo 4/2023

Gmeindsinfo Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Gmeindsinfo 1.2024
(Inhalt: März bis Mai 2024)
29. Januar 2024

Beiträge an kanzlei@basadingen-schlattingen.ch

zermeisterschaft in Uster. Vonlanthen sicherte sich dort den 5. 
Platz, in einer neuen Bestzeit von 34 Minuten und 48 Sekunden. 

Berlin-Halbmarathon – neue persönliche Bestzeit  
und Kantonalrekord
In Berlin konnte die Schaffhauser Polizistin in einem sehr starken 
Rennen ihre persönliche Bestzeit um über zwei Minuten verbes-
sern und lief nach 1 Stunde 16 Minuten über die Ziellinie. «Die 
Bedingungen in Berlin waren harzig, wir hatten starken Wind 
und es war eher kühl, darum bin ich mit dem Lauf sehr zufrie-
den», so Vonlanthen. 

Auffahrts-Programm mal anders 
Am Auffahrtsdonnerstag durfte Vonlanthen einen Doppelpo-
destplatz feiern. Die Läuferin startet am Morgen am Flughafen-
lauf über 17 km und am Abend über die 10 km in St.Gallen. In 
Zürich konnte sich die Läuferin den 2. Platz sichern, am Abend 
gab es sogar den Sieg über 10 km. Am gleichen Wochenende 
siegte Vonlanthen auch noch am Winterthur Halbmarathon. 

Berlin-Marathon 
Als zweites Saisonziel gab Vonlanthen den Berlin Marathon an. 
Die Vorbereitung dafür war sehr intensiv, die Basadingerin ver-
brachte fünf Wochen in St. Moritz und bereitete sich dort auf 
den Marathon vor. Pro Woche trainierte Vonlanthen zwischen 
15–20 Stunden und absolvierte mehr als 160 Laufkilometer. Pro 
Tag standen immer zwei Trainings an, meistens ein Lauf- und 
ein alternatives Training wie zum Beispiel Aquajogging. Neben 
dem Training stehen auch immer noch mentale Trainings- und 
Erholungsmassnahmen wie Massagen an. «Im September durfte 
ich dann endlich an der Startlinie in Berlin stehen und meinen 
zweiten Marathon laufen. Die Freude war riesig und ich konnte 
gut starten, jedoch merkte ich etwas früh, dass es heute ein har-
tes Rennen wird. Durch meine mentale Stärke konnte ich dies 
aber gut meistern und lief den Marathon in 2 Stunden und 40 
Minuten in einer neuen persönlichen Bestzeit und einem neuen 
Kantonalrekord ins Ziel. Die Erlösung war riesig, ich bin froh, 
konnte ich in einem mutigen Lauf eine schöne neue Bestzeit ins 
Ziel bringen. 

Ich blicke auf eine erfolgreiche Saison zurück und bin über-
zeugt es geht noch einiges mehr, ich werde hart an mir arbeiten 
und freue mich auf die neue Saison.»

Drei Wochen Saison-Pause 
«Im Oktober absolvierte ich meine Off-Season und steige nun 
im November wieder ins Training ein. Meine Ziele für die neue 
Saison sind definiert, ich will mich auf dem Halbmarathon und 
Marathon nochmals steigern und schneller werden. Zudem 

freue ich mich ab nächstem Jahr auch drauf, Läuferinnen und 
Läufer auf dem Weg zu ihren Zielen zu unterstützen. Gemein-
sam mit meinem Coach werden wir auch andere Athleten be-
gleiten und coachen.»

 Raffael Brandenberger, Coach
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Frisches Gemüse, Salat und Spezialitäten aus der Region  

verkaufen wir im 
 

Grütladen 
in Basadingen 

 
Wir stellen Ihnen gerne verschiedene Geschenk-Kisten oder Säcke her. Die lassen 

sich praktisch verschenken und bereiten sicherlich auch grosse Freude. Dabei 
unterstützen Sie unsere Partner mit den verschiedenen Produkten aus der Region. 
 

Unsere Öffnungszeiten über die Festtage: 
Samstag 23.12.23  08:00 – 18:00 Uhr  
Sonntag 24.12.23  geschlossen 
Montag 25.12.23  geschlossen 
Dienstag 26.12.23  geschlossen 
Sonntag 31.12.23  geschlossen 
Montag 01.01.24 geschlossen 
Dienstag 02.01.24 geschlossen  
 

an den restlichen Tagen gelten unsere Winter Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  09:00 – 20:00 Uhr  
Samstag  09:00 – 18:00 Uhr   

 

Haben Sie noch Wünsche oder Anliegen?  
Dann melden Sie sich bitte bei: 

Andrea Brack, 079’842’76’48 oder per Mail an gruetladen@grob-gemuese.ch. 
Wir können Ihnen fast alles im Bereich von Gemüse und Früchte besorgen. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen  
eine besinnliche Adventszeit.  

Ihr Grütladen - Team  

*NEU* 
Christbaumverkauf 2023 für  

Diessenhofen, Basadingen und Schlattingen 
 

auf dem Schmid-Hof 
Geisslibachstrasse 7 in Schlattingen  

 
Samstag, 

16. Dezember 2023 13.30 Uhr – 16.30 Uhr 
Grosse Auswahl an Schweizer – Bäume! 

Es wird gratis Glühwein und Punsch ausgeschenkt. 

 
  

Wir verkaufen auch vom 12. – 23. Dezember 2023 im 
Mosergarten in Schaffhausen 

täglich durchgehend von 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

 Handy: 079 470 26 57 / 079 664 84 32 
oder per Mail: info@schmid-hof.ch 

 
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gutes, 

gesundes und  
erfolgreiches neues Jahr 2024 

 
Familie Schmid Geisslibachstrasse 7, 8255 Schlattingen 

Die Bürgergemeinde informiert

Waldstrassen
13,5 km Waldstrassen wurden diesen Herbst saniert. Wir freuen 
uns, dass unsere Waldstrassen damit wieder in einem guten 
Zustand sind.

Holzerarbeiten im Winter
Im Winter finden wieder an verschiedenen Orten Holzerarbeiten 
statt. Die Absperrungen sind zu beachten und dienen der all-
gemeinen Sicherheit.

Brennholzbestellungen
Das Bestellformular wurde / wird im November in alle Haushal-
tungen verschickt. Sie finden es auch unter www.bgbs.ch. 

Bürgernutzen – Abholtag für unsere BürgerInnen
Wir laden Euch auch dieses Jahr wieder ein, am Bürgernutzen-
Abholtag, vom Samstag, 23. März 2024, von 10.00 bis 13.30 
Uhr den Bürgernutzen im Wald abzuholen.

Als Dank für das Abholen gibt es beim Werkhof Josenbuck 
wieder eine Wurst vom Grill und ein Getränk. 

Winterveranstaltung 
Diese findet am 17. Februar 2024 statt. Die separate Einladung 
wird anfangs Februar verteilt. 

Bürgergemeindeversammlung 2024
Die Versammlung findet am Mittwoch 17. April 2024 im Ge-
meindehaus in Basadingen statt. 

W. Itel, Präsident, Bürgergemeinde  Basadingen-Schlattingen

 

Ein Dach über dem Kopf bildet noch kein Heim,  
viele kahle Wände sind noch keine Wohnung.  
Erst gekonnte Planung, Farbe und Einrichtung  
machen aus Räumlichkeiten echte Wohlfühl 
oasen und schaffen das richtige Ambiente, um  
sich glücklich und geborgen zu fühlen. 

Sie wünschen sich so ein Zuhause –  
ich helfe Ihnen gerne dabei. 

Malerei & Interior Design GmbH  
Fabienne Bantli 
8254  Basadingen 
E: info@malereidesign.ch        T: 078 250 57 80 
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ABENDUNTERHALTUNG
DAMENRIEGE & TURNVEREIN

BASADINGEN
19. / 20. JANUAR 2024

TÜRÖFFNUNG 18.30 UHR
PROGRAMMBEGINN 20.00 UHR

BAR AB 22.00 UHR
SAMSTAG LIVE BAND AB 22.00 UHR

TICKETVERKAUF: 
Vorverkauf: 

Online über EVENTFROG 
am Glühweinstand vom Turnverein, 10. Dezember 

altes Gemeindehaus Basadingen

Abendkasse: weitere Tickets

Kinderfasnacht
Basadingen - Schlattingen 
SAVE THE DATE
Wann:  Dienstag 13. Februar 2024
Start:  ab 15 Uhr Kaffeestube, 
  16 Uhr Fasnachtsfest beim Schulhaus
Wo:   Schulhaus/Unterkellerung Basadingen

  Organisiert vom Elternrat Basadingen-Schlattingen

Kinderfasnacht
Basadingen - Schlattingen 


